
Seminarort
ist das “Haus der Kirche” in Güstrow, Grüner Winkel 10 
(Tel. 03843-21780) direkt in der Altstadt, unweit von Markt und 
Pfarrkirche, ca. 10 Min. zu Fuß vom Bahnhof. Die Unterbringung 
erfolgt in Zweibettzimmern. Einzelzimmer auf  Wunsch und 
gegen Aufpreis und nach Kapazität. 
Handtücher und Bettwäsche sind vorhanden. 

Teilnahmebeitrag
Für Programmkosten, Unterkunft und Verpflegung sind vor Ort 
80 EUR zu entrichten 
(zzgl. 15 EUR bei Einzelzimmerwunsch).

Die Teilnehmerzahl ist auf max. 16 begrenzt.

Mitbringen
sollten Sie:

• Hausschuhe, 
• einen Gegenstand, 
der für Sie mit den „alten Medien“ zu tun hat. 
Es sollte natürlich transportabel sein - bitte kein 
Spulentonbandgerät ...

Anmeldung
bitte über unsere Webseite www.ev-akademie-mv.de und das 
dortige Anmeldeformular oder schriftlich (per Post, Fax oder 
email) mit Angabe von Name, Adresse, email,  
Tel. Nummer und Altersangabe bis eine Woche vorher an:

Evangelische Akademie Mecklenburg-Vorpommern, 
Am Ziegenmarkt 4, 18055 Rostock. 
Tel. 0381-25 224 30/ Fax -25 224 59 
email: burkhard.schmidt@ev-akademie-mv.de

Ihre Anmeldung gilt als verbindlich. Es gibt keine gesonderte 
Benachrichtigung, sofern wir nicht wegen Unter- oder 
Überbelegung absagen müssen. Bei Stornierungen Ihrerseits 
kürzer als eine Woche vor Veranstaltungsbeginn stellen wir den 
halben Teilnahmebeitrag in Rechnung.

Diese Veranstaltung wird aus dem Kinder- und Jugendplan 
des Bundesministeriums für Familie, Frauen, Senioren und 
Jugend

sowie durch die Medienanstalt Mecklenburg-Vorpommern 
gefördert.
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Keine Angst vor 
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Für Haupt- und Ehrenamtliche in der 
Kinder- und Jugendarbeit
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In Kooperation mit dem

der Medienanstalt
Mecklenburg-Vorpommern



Die Entwicklung ist rasant. Wer soll da noch Schritt halten? 
Kinder und Jugendliche gehen alltäglich und selbstver-
ständlich mit Medien um, offenbar spielerisch leicht und 
den Erwachsenen überlegen. Bei denen wiederum stellt 
sich ein Unsicherheitsgefühl ein, gemischt mit Sorge oder 
auch der Angst, den Anschluss zu verpassen. 
Wenn Jugendarbeiter und Lehrerinnen sachgerecht arbei-
ten wollen, brauchen sie Medienkompetenz.
Diese Medienakademie in bewährter Kooperation mit dem 
Medientrecker wird sich mit Hintergründen und Grund-
lagen von Bild und Ton, Computer und Medientechnik 
beschäftigen. Typische und wichtige Fragen, vor denen 
Sie stehen, wenn Sie sich an ein Medienprodukt mit ihrer 
Gruppe heranwagen, sollen aufgegriffen und - hoffentlich- 
beantwortet werden.
Anders als bei vorausgegangenen Fortbildungen wird hier 
eigenes praktisches Arbeiten mit Medientechnik zwar in 
den Workshops vorkommen, aber nicht im Vordergrund 
stehen.
Wir freuen uns sehr, dass wir dabei unterstützt werden von 
Mark Auerbach,  Filmemacher  und Regisseur, und 
Florian Dedio, Dokumentarfilmautor und Produzent 
aus Rostock.

Auf ein interessantes Seminar freuen sich
Friederike Kastner, 
Medienpädagogin beim Medientrecker
Sabine Münch, 
Medienpädagogin beim Medientrecker
Burkhard Schmidt, 
Studienleiter für Jugendbildung bei der Ev. Akademie M-V

PROGRAMM
Dienstag, 22. Februar 2011

  18.00 Uhr Anreise
  18.30 Uhr  Abendbrot

  19.30 Uhr Eröffnung der Medienakademie 
  Alte und Neue Medien, mediale   
  Ansichten
                 Kastner, Münch, Schmidt

  anschl. Gesprächsrunden bei Wein und Wasser

Mittwoch, 23. Februar 2011

     8.00 Uhr Frühstück

     9.00 Uhr Morgenimpuls für den Tag
     9.15 Uhr Von einer lahmen Idee zum    
  spannenden Film
       Mark Auerbach

  12.30 Uhr Mittagessen

  14.00 Uhr  Methoden, Einstiege, Anfangen 
  mit Lust 
  Welche grundlegenden technischen  
  Zusammenhänge muss ich wissen, wie   
  kann ich mit einer Gruppe ein Thema   
  erschließen, wie kommen wir zum   
   gemeinsamen Arbeiten?

Kastner, Münch, Schmidt
(zwischendrin gibt es gegen 15.30 Uhr Kaffee/Tee)

  18.00 Uhr  Abendessen

  19.00 Uhr  Ein Bild sagt mehr als 1000 Worte - 
  und ein Film? 
  Filme verstehen und lernen, 
  darüber zu diskutieren
                Friederike Kastner

  anschl. Gesprächsrunden bei Wein und Wasser

Donnerstag, 24. Februar 2011

   8.00 Uhr Frühstück

   9.00 Uhr Morgenimpuls für den Tag
   9.15 Uhr In je 2 Kleingruppen parallel:
  Ins rechte Licht gesetzt 
             Friederike Kastner
  Interviews: Wieso, warum, wofür ... ? 
                     Sabine Münch
  12.00 Uhr Mittagessen

  13.30 Uhr Harte Schnitte - weiche Blenden 
             Burkhard Schmidt
  Interviews: Wieso, warum, wofür ... ? 
                     Sabine Münch
  15.30 Uhr Kaffee/Tee

  16.00 Uhr  Harte Schnitte - weiche Blenden 
             Burkhard Schmidt
  Ins rechte Licht gesetzt 
             Friederike Kastner
  18.00 Uhr Abendessen

  19.00 Uhr Zum Beispiel 
  Ausgewählte Projekte aus der   
  Medienarbeit
              Kastner, Münch, Schmidt
   anschl. Gesprächsrunden bei Wein und Wasser

Freitag, 25. Februar 2011

   8.00 Uhr Frühstück
   9.00 Uhr Morgenimpuls für den Tag
   9.15 Uhr Dokumentationen - Filme über 
  das wahre Leben?
                                        Florian Dedio
  12.00 Uhr Seminarauswertung und -abschluss
  12.30 Uhr Mittagessen
  anschl.  Abreise


